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3. Kreisklasse Herren

MTV Langlingen II : TuS Eschede IV 
Freitag, 05.04.2024, 20:00 Uhr

Hasselmann fixiert zwei Punkte für den MTV Langlingen II

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des MTV Langlingen II am
Freitagabend in den Armen: Karsten Hasselmann hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund
2 Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 9:6-Endstand (36:21 Sätze) in der 3.
Kreisklasse Herren Partie gegen den TuS Eschede IV gesorgt. Eine überzeugende Leistung zeigte
an diesem Tag Christof Rosengart, der in seinen Spielen souverän agierte und ohne Niederlage
blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Rosengart / Wichmann waren in der Partie gegen Septinus / Sommer
nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Linneweh / Brandenburg gegen Klatt /
Schulz hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende stand
jedoch eine Niederlage in vier Sätzen auf dem Spielberichtsbogen. Ehrhardt / Hasselmann waren im
Doppel gegen Schulz / Sommer nicht zu stoppen und gingen mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Das
Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
folgenden 3:0-Erfolg gegen Dieter Schulz zeigte Christof Rosengart seinem Gegner die Grenzen auf.
Es dauerte eine Weile, bis Lothar Linneweh seine 2:3-Niederlage gegen Benjamin Klatt hinnehmen
musste. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel dann doch an die Gäste. Kurze
Zeit später ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte.
Lange umkämpft war das Spiel zwischen Jürgen Brandenburg und Holger Sommer, ehe sich der
Spieler des MTV Langlingen II mit 3:2 durchsetzen konnte. Auch rückblickend war das eine wirklich
spannende Partie. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Gekämpft bis zum Schluss hatte Hilke Wichmann in der Begegnung
gegen Marc Septinus, musste jedoch trotzdem ein 2:3 unterschreiben, so dass Wichmann ihre
Favoritenrolle, die sie auf Basis der TTR-Werte innehatte, letztendlich nicht bestätigen konnte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3.
Auf dem falschen Fuß erwischte Henrik Ehrhardt seinen Gegner Domenik Sommer beim eher
ungefährdeten Gewinn ohne Satzverlust. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchte dagegen
Karsten Hasselmann bei seiner Pleite gegen Annegret Schulz. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Christof Rosengart war in der Partie gegen Benjamin Klatt nicht zu
stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg durchs Ziel. Somit hat Rosengart nun 15 Siege und 9
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Zwischenzeitlich musste Lothar
Linneweh zwar einen Satz weggeben, fuhr sein Spiel gegen Dieter Schulz aber dennoch sicher mit
11:7, 8:11, 11:3, 11:5 ein. Durch diesen Sieg liegt Linneweh nun bei einer Saison-Bilanz von 7:10,
während Schulz nach diesem Einzel eine Statistik von 0:12 zu verbuchen hat. Nach gewonnenem
ersten Satz gab wenig später Jürgen Brandenburg das Spiel gegen Marc Septinus noch aus der
Hand und verlor mit 11:5, 11:13, 10:12, 6:11. Die Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden
Vierer zeigte ein 7:5. Keine Chancen ließ hingegen Hilke Wichmann beim 3:0 ihrem Gegner Holger
Sommer. So gut wie gewonnen schien nachfolgend das Spiel von Henrik Ehrhardt gegen Annegret
Schulz, als es zwischenzeitlich 2:0 hieß. Am Ende hatte Annegret Schulz jedoch die richtige Taktik
gefunden und siegte noch mit 11:8, 11:3, 5:11, 8:11, 10:12. Was war das für eine Wendung des
Spiels! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Schulz mit dem kleinstmöglichen
Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Karsten Hasselmann gelang es, Domenik Sommer im
Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem
keinesfalls zu erwartenden und überraschenden 3:0-Sieg. Besonders zu berücksichtigen ist bei
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diesem sehr einseitigen Spiel, dass Sommer nur 4 Punktgewinne in allen drei Sätzen insgesamt
gelang. Ein umkämpfter Teamerfolg für den MTV Langlingen II war unter Dach und Fach.

Durch diesen Sieg hat der MTV Langlingen II nun ein Punkteverhältnis von 9:21 auf dem Konto,
während der TuS Eschede IV nach der Niederlage jetzt 0 Saison-Siege, 14 Niederlagen bei einem
Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen den TTC Fanfarenzug Garßen II (MTV Langlingen II) bzw.
gegen den MTV Fichte Winsen IV (TuS Eschede IV).

 Statistik:
 MTV Langlingen II

Doppel: Rosengart / Wichmann 1:0, Linneweh / Brandenburg 0:1, Ehrhardt / Hasselmann 1:0 
Einzel: C. Rosengart 2:0, L. Linneweh 1:1, J. Brandenburg 1:1, H. Wichmann 1:1, H. Ehrhardt 1:1, K.
Hasselmann 1:1 

 TuS Eschede IV
Doppel: Klatt / Schulz 1:0, Septinus / Sommer 0:1, Schulz / Sommer 0:1 
Einzel: B. Klatt 1:1, D. Schulz 0:2, M. Septinus 2:0, H. Sommer 0:2, A. Schulz 2:0, D. Sommer 0:2


